
Reichspolitische Interessen führten 
1504 zum Landshuter Erbfolgekrieg. 
1503 war Georg der Reiche von 
Landshut, dem auch die Oberpfalz 
gehörte, gestorben. Seiner letzt-
willigen Verfügung entsprechend, 
die allerdings einem Hausgesetz 
widersprach, wollte sein Schwie-
gersohn Ruprecht von der Pfalz, 
diese an sich ziehen. Während noch 
Verhandlungen über das Erbe vor 
dem Kaiser schwebten, besetzte 
er schon Landshut und verfiel da-
rum der Reichsacht. Ruprecht starb 
zwar schon am 20. August 1503, 
aber seine kampfesfreudige Ge-
mahlin Elisabeth setzte den Kampf 
um ihres Vaters Erbe fort. Wieder 
sollte ein Markgraf von Branden-
burg, Friedrich der IV. (1495-1515), 
die Reichsacht vollstrecken. Da nun 
das Kloster Waldsassen zu dem 
Geächteten hielt, so fiel der „Haupt-
mann auf dem Gebirg“ (d.h. des 
Kulmbacher Landes), der Wunsied-
ler Amtmann Alexander von Lüchau 
am Morgen des 4. August, da die 
Mönche noch schliefen, in Waldsas-
sen ein. Er stürmte das Kloster, zün-
dete es an und verheerte dann das 
ganze Stiftland, so z.B. Fockenfeld, 
das kirchlich zu Arzberg gehörte. Bei 
der Rückkehr von diesem Überfall 
erlitt er am 8. August bei Ebnath eine 
Niederlage. Die Truppen der Pfälzer 
wurden von den kaiserlichen Trup-
pen (...) geschlagen. Von den Böh-
men, die damals Bundesgenossen 
der Pfälzer waren, wird berichtet, 
dass sie nach einer Niederlage ihre 
Wut an Arzberg auslassen wollten. 
Die Stadt war durch einen Truppen-
abzug durch den Markgrafen von 
Verteidigern entblösst. Die Böhmen, 

unter ihrem Führer Oberst Sternberg 
hatten sich deshalb leichtes Spiel bei 
der Einnahme und Brandschatzung 
der Arzberger Kirchenburg erhofft. 
Wie der Chronist Caspar Bruschius 
in seiner „Gründlichen Beschreibung 
des Fichtelberges“, 1542 berichtet, 
kam es jedoch ganz anders (neu-
zeitliche Übersetzung):
Arzberg ist ein Markt des Markt-
grafen Albrechts von Brandenburg, 
zwei Meilen von Eger, zwei Meilen 
von Wunsiedel und zwei Meilen von 
Weißenstadt gelegen. Es hat eine 
Kirche mit einer festen, starken Mau-
er, wie eine Stadt befestigt; dahin 
flüchtet das Volk und sucht Zuflucht 
bei Kriegsereignissen und kann sich 
darin eine Zeitlang gut schützen. 
Es war im Jahr 1504 als genann-
ter Markt von den Böhmen (...) mit 
einem großen Heer belagert und an-
gegriffen wurde. Die Bürger hatten 
all ihr Hab und Gut in die Kirche ge-
tragen, den Kirchhof zugeschlossen 
und verwahrt. Sie standen mit ihren 
Weibern auf der Mauer, wehrten 
sich mit Steinen und Geschütz aufs 
männlichste, desgleichen die Weiber 
mit Pech und heißem Wasser und 

womit sie konnten (sic!). Es war aber 
ein Fleischhacker oder Metzger un-
ter ihnen, mit Namen Nikolaus Un-
ruh, der hatte diesen Namen nicht 
vergebens, er war ein ernstlicher 
Mann und des Spottens nicht ge-
wohnt. Nachdem die Böhmen viel 
unnützen Wind in den Nasen hatten, 

nichts konnten als der guten Leute 
spotten, schenkte ihnen dieser eine 
Kugel, traf damit unter anderen vor-
nehmlich den Obersten Hauptmann, 
der ein Graf von Sternberg war - der 
hatte der Weiber, die auf den Mauern 
standen, fest verspottet. Da aber der 
samt etlichen anderen darniederlag, 
hatte der Krieg ein Ende, die Böh-
men zogen mit ihren armen Leuten 
davon. Da fielen die Arzberger aus 
der Kirchenburg, eilten ihnen nach 
und schlugen viele von ihnen noch 
auf der Flucht tot. (...)
Die Heldentat anno 1504 nahm der 
Arzberger Künstler Emil Richter zum 
Anlass, die Szenerie und den Origi-
naltext auf Porzellanplatten zu ge-
stalten. Sinnvoller Weise erfolgte die 
Anbringung der Tafeln an der Ost-
seite der Wehrmauer der Arzberger 
Kirchenburg.

Ein Arzberger Ereignis vor mehr als 500 Jahren

Heldenhafte Verteidigung der Kirchenburg
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Die LAG Brückenland Ba-
yern-Böhmen – ein Zusam-
menschluss von zwölf Kom-
munen aus der Oberpfalz, zu 

dem Altendorf, Eslarn, Schön-
see, Winklarn, seit 2013 auch 
Oberviechtach und noch sie-
ben weitere Orte gehören – be-
suchte kürzlich die Brücken-Al-

lianz um sich über deren Pro-
jekte zu informieren und zum 
gegenseitigen Erfahrungsaus-
tausch.

Die Situation ist bei beiden In-
itiativen im ländlichen Raum 
ähnlich, beispielsweise die 
rückläufigen Geburten- und 

Bevölkerungszahlen, das da-
mit verbundene Schulproblem, 
Abwanderung, demografischer 
Wandel und die somit beglei-
tende Entwicklung leerstehen-
der Wohn- und Gewerbeimmo-
bilien, Gebäude ohne Nutzung, 
die oftmals dem Verfall bedroht 
sind. Doch beide Interessens-
gemeinschaften versuchen et-
was dagegen zu tun.

Beim Besuch im Arzberger 
Rathaus erfuhr die Leerstands-
offensive viel über die vergan-

genen und aktuellen Projekte 
der Brücken-Allianz Bayern-
Böhmen e.V., aufbereitet in ei-
ner Foto-Präsentation, über 
die Arbeit des Allianz-Arbeits-
kreises, grenzüberschreitende 

Kontakte und Projekte und na-
türlich auch über das aktuellste 
Thema, der möglichen Ge-
meinschaftsschule in Arzberg.

Für beide kommunale Verbün-
de war dieses Treffen ein er-
folgreicher Austausch, bei der 
man die eine oder andere Idee 
oder Inspiration für die Zukunft 
mitgenommen hat, um sich 
den weiteren Herausforde-
rungen zu stellen.

Erfahrungsaustausch im ländlichen Raum

„Leerstandsoffensive“ zu Besuch
bei der Brücken-Allianz
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Im Juli war der Arbeitskreis der 
Brücken-Allianz Bayern-Böh-
men e.V. zu Gast bei der Firma 
Thorndal in Leutenberg. Thorn-
dal, ein Hersteller und Restau-
rator von E-Gitarren aller Art, 
kam erst vor einigen Monaten 
mit der gesamten Produktion in 
den Thiersheimer Ortsteil.
Unter anderem wegen der Au-
tobahnnähe und ein bisschen 
wegen der Abgelegenheit des 
Anwesens war die ehema-
lige Schule und das zuletzt als 
Gaststätte genutzte Haus die 
ideale Immobile. Im einstigen 
Saal befindet sich das Herz-
stück des Betriebes: Werkstatt 
und Proberaum.
Gitarren in den verschie-
densten oder auch verrücktes-
ten Formen und Farben, vieles 

davon Einzelstücke nach Kun-
denwunsch entstehen unter 
den erfahrenen Musiker- und-
Handwerkerhänden.
„Pimp my Guitar“ ist ein wei-
terer Schwerpunkt bei Torndal. 
Man könnte auch „Gitarren-

Tuning“ dazu sagen. Will man 
sein in die Jahre gekommenes 
Schätzchen wieder auf Vorder-
mann bringen oder noch mehr 
aus dem guten Stück heraus-
holen, ist man hier ebenfalls an 
der richtigen Adresse.
Qualitativ hochwertige Bau-
teile, handwerkliche Professio-
nalität und familiäre Atmosphä-
re zeichnen das Unternehmen 
aus.
Ab 07.09 gibt es dann wieder 
regelmäßig den Samstagsclub 
von 13 bis 16 Uhr. Er bietet die 
Möglichkeit sich zu treffen, bei 
einer Tasse Kaffee auszutau-
schen, eigene und fremde In-
strumente und Verstärker zu 
testen und zu vergleichen, Op-
timierungs-Maßnahmen anzu-
gehen oder ähnliches.

Zu Gast bei der Firma „Thorndal“ in Leutenberg

Gitarren aus dem Fichtelgebirge

Waren gesucht
für Flohmarkt

Zum Apfel- und Garten-
markt am Sonntag, den 
13.10.2013 in Thiersheim 
stattfindet, gibt es auch ei-
nen Flohmarktstand. Hier-
für werden alle Gegen-
stände rund um den Gar-
ten gesucht: Schubkarren, 
Rechen, Hacken, Tontöpfe, 
Übertöpfe, Zinkwannen, 
Körbe, Laternen und .... 
Wer hierfür Utensilien spen-
den möchte, kann sich ger-
ne an Frau Manuela Wäch-
ter wenden, Tel. 0171 / 877 
95 06. Sie holt die Gegen-
stände gerne ab.

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Freitag

13.09.
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Die Arbeiten, die während die-
sem Symposium im Grenzge-
biet im Künstlerhaus Schirn-
ding entstehen, sollen sich um 
das Thema ÜberRegional dre-
hen. Das Wortspiel lässt Raum 
für verschiedene künstlerische 
Positionen der regionalen und 
überregionalen Gäste: 
	
•	 Was denken die Gastkünstler 

über die Region und welche 
Werke entstehen daraus? 

•	 Wie weit geht die Region und 
was darüber hinaus? 

•	 Wann geht es um die Region 
und wann darüber hinaus?

Weiterhin sollen bei diesem 
Symposium Kontakte, z.B. zum 
Kunstverein Hof, dem Grafik-
museum in Bad Steben oder 
der Künstlerkollonie Fichtelge-
birge gezielt genutzt werden 
um in der Region über die Re-
gion Schirnding hinaus zu koo-
perieren. 
Als künstlerischer Leiter bin ich 
der Meinung, das die Region 
weiterhin interessant sein kann 
und Potentiale bietet, wenn sol-
che überregionalen Konstrukte 
verstärkt ausgebaut werden.

Folgende Künstler nehmen am 
Symposium teil:
Aleksandra CHYTRA, Karlsbad 
(CZ) Fotografie  Marc EICH-
NER, Wunsiedel (D) Grafik, In-
stallation  Molina GOSH, Leip-
zig (D) Grafik, Objekte  Lukáš 
HOUDEK, Prag (CZ) Fotografie  
Michal ILLEK, Marienbad (CZ) 
Foto, Video  Ondřej KALMÁN, 
Stružná (CZ) Fotografie  Bar-
bara KARPÍŠKOVÁ, Pilsen 
(CZ) Fotografie, Zeichnung  
Paulis LIEPA, Riga (LAT) Gra-
fik  Tereza OLIŠAROVÁ, Cheb 
(CZ) Foto, Malerei  Tobias Ott, 
Hof (D) Musterwalzen, Stree-
tart  Dana RAUNEROVÁ, Pil-
sen (CZ) Zeichnung, Fotogra-
fie, Porzellan, Illustration  Aus-
ma SMITE, Riga (LAT) Grafik  
Jan SOUČEK, Druztová (CZ) 
Zeichnung, Malerei, Grafik

Am 03. und 04.08. ist jeweils 
von 14 bis 18 Uhr offene Ate-
liers und am 09.08. findet ab 18 
Uhr das Künstlerfest mit dem 
„Leipoldsgriener Vier-Xang“ 
statt. Am 10.08. ist die Ausstel-
lung zwischen 14 und 17 Uhr 
geöffnet und die Künstler sind 
vor Ort.

Die Firma Buchbinder Müller in 
der Arzberger Kirchgasse knüpft 
an eine alte Tradition an. In den 
20er Jahren des letzten Jahrhun-
derts war der damalige Besitzer 
Josef Müller auch Inhaber eines 
Verlages für Ansichtskarten.
Auch in Zeiten von eMail, Smart-
phone und Co. ist dieses klassi-
che Kommunikationsmittel noch 
lange nicht aus der Mode. Nicht 
nur als besondere Erinnerung 

oder für Empfänger ohne neue 
Telekommunikationsmittel ist es 
bestens geeignet.
Nachdem aktuell die großen 
Verlage kaum mehr neue Mo-
tive, nur regionale Bildersamm-
lungen oder nur welche mit un-
verschämt großen Abnahme-
mengen anbieten, hat sich die 
jetzige Chefin Heike Landgraf 
entschlossen die Sache selbst 
in die Hand zu nehmen, es ihrem 
Vorfahren gleich zu tun und hat 
passende Ansichtskarten von 
Arzberg in Auftrag gegeben.

Die beiden Motive sind ab sofort 
beim Buchbinder Müller in der 
Kirchgasse in Arzberg erhältlich.

Künstlersymposium 2013

„Überregional“
vom 01. bis 11. August

Buchbinder Müller produziert

Arzberger Ansichtskarten
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Der Musikverein und der Män-
nergesangsverein „Harmonie“ 
aus Konnersreuth hält auch 
dieser Jahr wieder sein Wein-
fest im Forsterhof am Therese-
Neumann-Platz, direkt unter-
halb des Reslhauses.

Beginn ist am Samstag, 24. 
August um 19.30 Uhr und am 

Sonntag, 25. August ab 14 Uhr

Am Samstag spielen unse-
re „Hoidlbrummer“ auf, am 
Sonntag Nachmittag die Ju-
gendblaskapelle Konnersreuth 
und am Sonntagabend singt 
der Männergesangsverein be-
schwingte Lieder.

Am Samstag, den 10. August 
um 17.30 Uhr feiert die Kath. 
Pfarrei Thiersheim den Vora-
bendgottesdienst an der Fati-
makapelle am Steinhaus.

Die Messe wird zelebriert von 
Herrn Professor Dr. Zdzislaw 
Malecki und Diakon Michael 
Plötz. Pfr. Malecki feierte be-
reits letztes Jahr die Hl. Messe 
mit einer großen Schar Gläubi-
ger an der Fatimakapelle und 
segnete dabei die neuen Fen-
ster.

In diesem Jahr wird der Got-
tesdienst musikalisch gestal-
tet von der Konnersreuther Ju-
gendblaskapelle unter Leitung 
von Armin Scharnagl.

Die Kath. Pfarrei Thiersheim 
freut sich auch in diesem Jahr 
wieder über eine rege Be-
teiligung auch aus den um-
liegenden Gemeinden. Bei 
schlechtem Wetter wird die 
Vorabendmesse mit der Kon-
nersreuther Jugendblaskapelle 
in der Kath. Kirche Mariä Him-
melfahrt in Thiersheim gefeiert.

Zwei Tage Geselligkeit mit Musik

Weinfest im Forsterhof

Vorabendgottesdienst an der

Fatima-KapelleTe
xt
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Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian	 Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut	 Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich	 Schlottenhof, Schachter Straße
	 Arzberg, Bauernfeindstraße

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

* mit Phosphat

Etwas ganz besonderes gibt es 
heuer im Rahmen der Ferien-
aktion zu erleben.
Unter dem Motto „Buttern und 
Wäsche waschen wie zu Groß-
mutters Zeiten“ lädt die Brü-
cken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. alle interessierten Kinder 
der Allianzgemeinden zu einem 
spannenden Nachmittag in das 
Volkskundliche Gerätemuseum 
Bergnersreuth ein.
Jeder kann sich mal als Wä-
scher oder Wäscherin ver-
suchen um zu sehen, wie in 
einem Alltag ohne Strom die 

Wäsche wieder sauber wurde.
Früher musste die Wäsche mit 
der Hand gewaschen werden, 
was harte Arbeit bedeutete.
Auch die Weiterverarbeitung 
der Milch zu anderen halt-
bareren Produkten stand frü-
her auf der Tagesordnung. So 
wurde ein Großteil der frischen 
Milch zu Butter weiterverar-
beitet. Auch das natürlich in 
Handarbeit. 
Desweiteren gibt es eine Mu-
seumsbesichtigung und zum 
Abschluss wird noch Stockbrot 
gebacken.

Die Ferienaktion findet am 
Mittwoch, den 21. August zwi-
schen	 14 und 17 Uhr statt. 
Treffpunkt ist vor dem Muse-
um. Das ideale Alter für inte-
ressierte Kinder ist 7 – 11 Jah-
re. Die Teilnehmer müssen sich 
bis zum 14.08. mit Erlaubnis 
der Eltern angemeldet haben. 
Unkosten entstehen keine. Die 
Teilnehmernzahl ist auf 8 Kin-
der pro Allianzgemeinde be-
schränkt.
Auf Wunsch könnte eine Fahr-
gelegenheit von den anderen 
Orten nach Bergnersreuth or-
ganisiert werden.

Bei Rückfragen wenden Sie 
sich an Sabine Ehm, Tel. 
09233/404-51.

29. August - 31. August
----------------------------------------------------------------------------
Eisbein		  1 kg	 4,40 E
Rinderbraten		  1 kg	 8,90 E
Krustenbraten		  1 kg	 6,10 E
Schweineschnitzel		  1 kg	 7,80 E
Bierschinken*		  100 g	 -,89 E
Leberkäs‘*		  100 g	 -,69 E

22. August - 24. August
----------------------------------------------------------------------------
Hackfleisch	 gemischt	 1 kg	 6,80 E
Suppenfleisch	 ohne Knochen	 1 kg	 6,50 E
Schweinerollbraten		  1 kg	 6,10 E
Schmetterlingssteaks		  1 kg	 7,80 E
Kleinfleisch		  1 kg	 -,30 E
Lyoner*		  100 g	 -,89 E
Polnische		  100 g	 -,89 E

08. August - 10. August
----------------------------------------------------------------------------
Schweinebauch	 mager, auch zum Grillen	 1 kg	 4,60 E
Sauerbraten		  1 kg	 8,90 E
Knusperbraten		  1 kg	 6,10 E
Kaßler	 mit Knochen	 1 kg	 6,10 E
Tiroler*		  100 g	 -,89 E
Braunschweiger*		  100 g	 -,65 E

15. August - 17. August
----------------------------------------------------------------------------
Rinderwade		  1 kg	 6,50 E
Rinderschmorbraten		  1 kg	 8,90 E
Holzfällersteaks	 auch zum Grillen	 1 kg	 5,50 E
Geschnetzeltes	 versch. gewürzt	 1 kg	 7,80 E
Göttinger*		  100 g	 -,89 E
Preßsack*		  100 g	 -,65 E

Ferienaktion der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen

„Wie‘s früher war!“
Buttern und Wäschewaschen wie bei Großmutter
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Sa.,	 10.08.	 Preisrommee des 1. Skat-Club Arzberg 1983
			   ............19:30 - Kath. Vereinshaus
		  -	 Podiumsdiskussion des Fichtelgebirgsvereins
			   ............zur grenzüberschreitenden Arbeit
			   ............der Vereine KCT und FGV
			   ............20:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth, FGV
So.,	 11.08.	 Museumsfest - „Grodoa gsunga, gspillt und danzd“ 	
			   ............- mit den Regensburger Wirtshausmusikanten 
			   ............- Museumsfest - Eintritt frei 
			   ............14:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
Fr.,		 16.08.	 Wanderung um das Steinhaus mit Einkehr
			   ............18:00 - Siedlergemeinschaft/Frauengruppe
Sa.		 17.08.	 Wanderung zur Fischzucht Becker
			   ............14:00 - Chorgemeinschaft
			   ............Harmonie und Fröhlichkeit
So.,	 18.08.	 Grillnachmittag
			   ............bei der Schutzhütte auf dem Kohlberg
			   ............FGV/G. Wunderlich u. H. Lautenschläger
		  -	 Geopark-Führung: Schanzenberg
			   ............Vulkanische Glutwolken und schwere Steine
			   ............14:00 - Treffpunkt:
			   ............Parkplatz Waldschwimmbad Warmensteinach
			   ............Geopark-Rangerin Monika Schaffer
Mo.,	 19.08.	 Sommer-Pool-Party
			   ............14:00-18:00 - Städt. Freibad
			   ............Sparkasse Hochfranken und Stadt Arzberg
Di.,		 20.08.	 Ausflug in den Frankenwald
			   ............14:00 - Abfahrtstermine werden in der Presse
			   ............bekannt gegeben
			   ............Begegnungskreis der älteren Generation
Sa.,	 24.08.	 Abendwanderung zur Forellenmühle
			   ............17:00 - TP: Städt. Park an der Egerstraße
			   ............Soldatenkameradschaft Arzberg
So.,	 25.08.	 Wanderung nach Doubrava
			   ............FGV/Monika Schaffer
Di.,		 27.08.	 Geopark-Führung: Warmensteinach
			   ............Landschaft zwischen Granit und Schiefer
			   ............14:00 - TP: Freizeithaus Warmensteinach
			   ............Geopark-Rangerin Monika Schaffer
Do.,	 29.08.	 Bibelgesprächskreis
			   ............19:30 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Evang. Kirchengemeinde
Fr.,		 30.08.	 Seniorenfreizeit in Alterschrofen bei Füssen
		  - 06.09. CVJM „Fit und Fröhlich“
Sa.,	 31.08.	 Herbstrommeeturnier des 1. Skat-Club Arzberg 1983
			   ............13:00 - Kath. Vereinshaus

So.,	 01.09.	 Fischerfest 
			   ............10:00 - am Dorfplatz Seußen
			   ............Fischereiverein Seußen

Mo.,	 02.09.	 Stammtisch
			   ............19:30 - Dorfgemeinschaftshaus
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof e.V.
Fr.,		 06.09.	 Preisskat
			   ............19:15 - Kath. Vereinshaus
			   ............1. Skat-Club Arzberg 1983
Sa.,	 07.09.	 „Schloonhüafa“ Weinfest im Zelt
			   ............mit Brotverlosung
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof e.V.
		  -	 Tagesfahrt
			   ............Gesangverein Harmonie
		  -	 Brotbacken
			   ............08:00-18:00 - im Brotbackhaus am Dorfplatz
			   ............Dorfgemeinschaft Schlottenhof e.V.
		  -	 Tag der offenen Tür
			   ............14:00 - Siedlergrundstück
			   ............Siedlergemeinschaft Arzberg
So.,	 08.09.	 Backofenfest - ab 15.00 Uhr
			   ............Puppentheater Fränkischer Theatersommer 
			   ............„Müll mich nicht zu“
			   ............14:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
			   ............Volkskundliches Gerätemuseum und BBV
		  -	 Geopark-Führung: Karches
			   ............Auf den Spuren des jungen Mains
			   ............zwischen Bischofsgrün und Karches
			   ............14:00 - Treffpunkt: Parkplatz Karches
			   ............Geopark-Rangerin Monika Schaffer
Mi.,	 11.09.	 Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus 
			   ............Anmeldung bei Hr. Fuchs erforderlich!
Sa.,	 14.09.	 Pflanzentauschbörse
			   ............mit Kreisgartenpfleger Christian Kreipe
			   ............14:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
		  -	 Preisrommee des 1. Skat-Club Arzberg 1983
			   ............19:30 - Kath. Vereinshaus
Di.,		 17.09.	 Gemütlicher Nachmittag
			   ............14:00 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Begegnungskreis der älteren Generation
Mi.,	 18.09.	 Vereinsfahrt: Weinstraße - Straßburg - Loreley
		  - 22.09.	............Anmeldung bei Doris Meier, Tel. 09233/2227
			   ............Siedlergemeinschaft Arzberg
Sa.,	 21.09.	 Helferabend
			   ............19:00 - Gasthaus Krone
			   ............Feuerwehr Seußen
Do.,	 26.09.	 Bibelgesprächskreis
			   ............19:30 - Evang. Gemeindehaus
			   ............Evang. Kirchengemeinde
Sa.,	 28.09.	 Hüttenstammtisch
			   ............FGV
		  -	 Erntemarkt
			   ............10:00 - Marktplatz
			   ............Gewerbeverein - Wir in Arzberg
		  -	 Weinfest
			   ............19:30 - Gasthaus „Zur Krone“ Seußen
		  -	 „Druckreif“ - Die Frankenpost-Band 
			   ............Die Rock-Band der Redakteure - 
			   ............die einzige Zeitungband 	Bayerns
			   ............20:00 - Festsaal der Bergbräu

VERANSTALTUNGSKALENDER 7
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Mi.,		 07.08.	 CSU.Hbg: Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr, Cafe-Pension „Egerstau“
Fr.,		 09.08.	 FFW.Nhs:
			   ............Grillfest am Gerätehaus
So.,	 11.08.	 SPD-Hbg: Sommerfest
			   ............ab 10.00 Uhr, Wiesenfestplatz HBG
Sa.,	 24.08.	 VdK.Hbg: Versammlung in Neuhaus
			   ............15.00 Uhr, Cafe-Pension „Egerstau“
So.,	 25.08.	 MGV: Gartenfest

			   ............ab 10.00 Uhr, Wiesenfestplatz HBG
Mo.,	 26.08.	 SL:
			   ............Tagesfahrt
Sa.,	 31.08.	 FGV.Hbg:
			   ............Wanderung nach Pfannenstiel

So.,	 01.09.	 Quellenfest in
			   ............Hohenberg/Thiersheim/Alexandersbad
		  -	 Schützen.Hbg:
			   ............Grenzlandturnier, 1. Schießtag 
Di.,		 03.09.	 SPD.Hbg: Vorstandssitzung
			   ............19.00 Uhr, Gasthof „Zur Burg“
		  -	 FGV.Hbg: Stammtisch
			   ............Gasthaus „Egertal“

Mi.,		 04.09.	 CSU.Hbg: Monatsrunde
			   ............19.30 Uhr, Gasthof „Ritterschänke“
Sa.,	 07.09.	 Siedlergemeinschaft:
			   ............Tagesfahrt
So.,	 08.09.	 IG-Neuhaus:
			   ............Hübelfest
Di.,		 10.09.	 kath. Kirche:
			   ............Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Do.,	 12.09.	 Ökumenischer Männerkreis
			   ............Kath. Gemeindehaus SDG
Sa.,	 14.09.	 Schützen.Hbg:
		  - 15.09.	 ............35. Vorderlader-Grenzlandturnier,
			   ............Festbetrieb
So.,	 15.09.	 FGV.Hbg+SDG:
			   ............Herbstwandertreffen zum Asenturm
			   ............auf dem Ochsenkopf
Mo.,	 16.09.	 FVV: Monatsversammlung
			   ............20.00 Uhr, Gaststätte „Ludwigshöhe“
Fr.,		 20.09.	 ev. Kirche Hbg:
			   ............Freunde dt/cz Verständigung
Fr.,		 20.09.	 FGV.Hbg:
		  - 22.09.	 ............2-Tageswanderung in Thüringen

Mi., 	 07.08.	 ATV Höchstädt
			   ............Monatssitzung
Do.,	 08.08.	 SPD Ortsverein
			   ............Monatsversammlung
Sa.,	 10.08.	 Obst- und Gartenbauverein
			   ............Kräutergarten – Pflege 14 Uhr
Sa.,	 17.08.	 ATV Höchstädt
			   ............Radsporttag
So.,	 18.08.	 Kleintierzuchtverein
			   ............Gartenfest
Di.,		 20.08.	 Gemeinderatssitzung
			   ............Rathaus Höchstädt
Sa.,	 31.08.	 Geselligkeitsverein Frohsinn
			   ............Tagesfahrt

So.,	 01.09.	 Oldtimerfreunde
			   ............Traktortreffen
Mi.,		 04.09.	 ATV Höchstädt
			   ............Monatssitzung
Fr.,		 06.09.	 Obst- und Gartenbauverein
			   ............Kräutergarten – Pflege 16 Uhr
Sa.,	 07.09.	 VER Fanclub Höchstädt
			   ............Herbstwanderung
Mo.,	 09.09.	 PL-FWG
			   ............Bürgerstammtisch „Zur Hölle“
Do.,	 12.09.	 SPD Ortsverein
			   ............Monatsversammlung
Sa.,	 14.09.	 Wochenmarkt
			   ............Am Nahversorgungszentrum
So.,	 15.09.	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Festgottesdienst zur Kirchweih
Mi.,		 18.09.	 Gemeinderatsitzung
			   ............Rathaus Höchstädt
		  -	 Ev. Kirchengemeinde
			   ............Jugendtreff

Schlosskonzerte
Fockenfeld

Sonntag, 22. September, 17 Uhr

241. Schlosskonzert

„GLENN-MILLER-STORY“
Jan Hasenoehrl und seine Jazzband

Dieses Konzert findet im Innenhof des Schlosses statt!

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Sa.,	 10.08.	 Junge Union;
			   ............Fahrt mit Kreisverband zum Gäubodenfest
Do.,	 15.08.	 Maria Himmelfahrt;
			   ............KAB; Verkauf von Kräuterbuschen
			   ............v. d. Gottesdienst
		  -	 Rauchclub; Kneippwanderung
			   ............14 Uhr nach Höflas
Sa,		 17.08.	 19 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche
			   ............um die Seligsprechung Therese Neumann
			   ............mit anschl. Lichterprozession zum Grab
Sa.,	 24.08.	 Männergesangverein u. Musikverein,
		  - 25.08.	 ............Weinfest im Forsterhof
Mi.,		 28.08.	 VdK; Grillfest
			   ............14 Uhr Höflas, Lang

So.,	 01.09.	 Rauchclub;
			   ............Vereinsausflug nach Klingenthal
Sa.,	 07.09.	 FFw Höflas,
		  - 08.09.	............Gartenfest
Sa.,	 07.09.	 Teich- u. Fischereiverein;
			   ............14 Uhr Teichbegehung, ab Vereinsheim
So.,	 15.09.	 Schlossfest Fockenfeld
Mi.,		 18.09.	 19 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche
			   ............um die Seligsprechung Therese Neumann
			   ............mit anschl. Lichterprozession zum Grab
Sa.,	 21.09.	 Rauchclub;
			   ............Fahrt zur Kirchweih nach Erbendorf;
			   ............Abfahrt 18 Uhr am Therese-Neumann-Platz
So.,	 22.09.	 50 Jahre Kloster Theresianum - Jubiläum

Fr.,		 09.08.	 Künstlerhaus:
			   ............Künstlerfest
Sa.,	 10.08.	 VdK.Sdg: Gartenfest
			   ............am BRK-Heim SDG
Di.,		 13.08.	 ev. Kirche: Frauenkreis
			   ............Luisenburgfahrt
Sa.,	 17.08.	 FGV.Sdg:
			   ............Wanderung
Mo.,	 26.08.	 SL:
			   ............Tagesfahrt
Sa.,	 31.08.	 Schirndinger Dorfmarkt 

Fr.,		 06.09.	 Künstlerhaus:
			   ............Ausstellungseröffnung, 19.00 Uhr
Sa.,	 07.09.	 Siedlergemeinschaft: Tagesfahrt
		  -	 FGV.Sdg:
			   ............Wanderung
Di.,		 10.09.	 kath. Kirche:
			   ............Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Do.,	 12.09.	 Ökumenischer Männerkreis
			   ............Kath. Gemeindehaus SDG
So.,	 15.09.	 FGV.Hbg+SDG:
			   ............Herbstwandertreffen zum Asenturm		
			   ............auf dem Ochsenkopf
So.,	 22.09.	 ev. Kirche Sdg:
			   ............Kirchweih
		  -	 FCS:
			   ............Pétanque-Turnier 
Mo.,	 23.09.	 FGV.Sdg: Kirchweihausklang
			   ............mit Helferessen
			   ............16.00 Uhr, Gasthaus „Singer“

 	  Kulturhammer
 	    Kaiserhammer

Freitag, 20. September, 20 Uhr - EUR 18,- / 12,-

TBC: Lachablösung
Frankenkabarett.

Georg Koeniger, Florian Hoffmann. Michael A. Tomis

Griechenland schafft den Euro ab, Russland die freie Mei-
nungsäußerung und die FDP sich selber. Man sieht: Es ist 
nicht alles schlecht!
Auch eine andere gute Nach-
richt sorgt für Freude: TBC hat 
sich verjüngt, gönnt sich eine 
Lachablösung und sorgt mit 
der Fürther Spaßkanone Mi-
chael A. Tomis nun für neue 
Lachsalven. Er singt besser als 
Günther Jauch, besitzt größe-
ren Sex-Appeal als Rainer Brüderle und hat mehr Charisma 
als die Bayern-SPD.
Die Fans der dienstältesten Kultgruppe Frankens dürfen also 
aufatmen: TBC bleibt, was es immer war - fränkisch ver-
wurzelt, politischer als Comedy, lustiger als Kabarett, immer 
ganz nah dran am Publikum und am Zeitgeschehen. Und das 
alles jetzt mit neuem Schwung!
Unser Motto lautet: Lachen Sie! Wir kümmern uns um die 
Details.

VERANSTALTUNGSKALENDER 9
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Der BÜRGER-Bote
Mit aktuellen Meldungen auch unter

facebook.com/Buergerbote

Mehr Infos unter : www.facebook.com/Buergerbote



Im August und September Obstpressen
des Gartenbauvereins nach Vereinbarung

Di.,		 27.08.	 BRK: Blutspenden

Do.,	 05.09.	 Markt Thierstein, Tourismusref.;
		  -13.09.	 ............ADAC Reisemobiltreffen am Stellplatz
Sa.,	 07.09.	 ZV Thierstein;
			   ............Herbstfest am Sportgelände
Mo.,	 09.09.	 Markt Thierstein;
			   ............Gemeinderatssitzung
So.,	 15.09.	 CSU-Ortsverband; Wahlparty zur Landtagswahl
			   ............Gaststätte „Zur Burg“, 18.00 Uhr
		  -	 FGV Thierstein;
			   ............Herbstwanderung am Ochsenkopf
Mi.,		 18.09.	 Evang. Kirchengemeinde;
			   ............Jugendtreff in Höchstädt, 19.00 Uhr
Sa.,	 21.09.	 Freie Wählergemeinschaft; Mitgliederversammlung
			   ............Gaststätte „Zur Burg“, 19.30 Uhr
So.,	 29.09.	 Freischütz Pfannenstiel;
			   ............Königssschießen, 13.00 - 18.00 Uhr

Mi.,		 14.08.	 Kath. Pfarrgemeinde:
			   ............Patrozinium der Pfarrkirche
			   ............Mariä Himmelfahrt, 18.00 Uhr
Do.,	 15.08.	 Schachverein:
			   ............Simultanturnier, 19.30 Uhr
Mi.,		 28.08.	 VdK-Ortsverband: Kaffeekränzchen
			   ............14.00 Uhr Gasthaus „Weißes Roß“
Sa.,	 31.08.	 FGV Thiersheim:
			   ............Abendwanderung

So.,	 01.09.	 Fest am Sauerbrunnen in Kothigenbibersbach
			   ............„Quellen der Kraft“
Di.,		 03.09.	 Bienenzuchtverein:
			   ............Einwinterung-Völkervereinigung,
			   ............Winterbehandlung
Sa.,	 14.09.	 Turnerschaft:
			   ............Sommerfest
So.,	 15.09.	 FGV: Herbstwandertreffen des Hauptvereins
			   ............auf dem Ochenkopf
		  -	 Landtags- und Bezirkswahl
Do.,	 19.09.	 Markt Thiersheim:
			   ............Gemeinderatssitzung
Sa.,	 21.09.	 TSV: Kirchweihtanz
So.,	 22.09.	 FGV Grafenreuth:
			   ............Wanderfahrt nach Prag
		  -	 Bundestagswahl
		  -	 Evang. Kirchengemeinde:
			   ............Kirchweihfest, Gottesdienst 09.00 Uhr
Di.,		 24.09.	 SPD-Ortsverein:
			   ............Vorstandssitzung

     Volkskundliches
    Gerätemuseum
      Bergnersreuth

Samstag, 10. August, 20 Uhr

Podiumsdiskussion des FGV
zur grenzüberschreitenden Arbeit

der Vereine KCT und FGV

Sonntag, 11. August, 14 Uhr

Museumsfest
„Grodoa gsunga, gspilt und danzd“
mit den Regensburger Wirtshausmusikanten

in Kooperation mit dem Bay. Landesverein
für Heimatpflege und dem FGV

Eintritt frei!

Sonntag, 08. September, 14 - 17 Uhr

Backofenfest
in Kooperation mit dem BBV

Puppentheater, 15 Uhr
Fränkischer Theatersommer

„Müll mich mit zu“

Samstag, 14. September, 14 - 17 Uhr

Pflanzentauschbörse
mit Kreisgartenpfleger Christian Kreipe

VERANSTALTUNGSKALENDER10
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Es ist bald wieder Kirchweih-
zeit in Thiersheim! Am 21. und 
22. September ist der gesamte 
Ort auf Kirchweih eingestellt. 

Natürlich dürfen die deftigen 
Kirchweihschmankerln nicht 
fehlen. Die örtlichen Gaststät-
ten werden viele Leckereien 

anbieten. So wird z. B. Wild, 
Stallhase, Geflügel, Karpfen 
und viele andere Leckereien 
serviert.

Am Sonntag um 9.00 Uhr wird 
in der St. Ägidienkirche ein fei-
erlicher Gottesdienst unter der 
Leitung von Pfarrerin Katja 
Schütz stattfinden, der durch 
den Posaunenchor umrahmt 
wird.

Alle Einwohner und Freunde 
aus nah und fern sind herzlich 
eingeladen nach Thiersheim 
zu kommen, wo feiern Spaß 
macht.

Unser Landkreis hat eine Quel-
lenkönigin. Die Quellenkönigin 
2013 kommt aus dem Arzber-
ger Ortsteil Schacht heißt Mar-

tina Bauer, ist 19 Jahre alt und 
arbeitet als Auszubildende zur 
Hotelfachfrau im Kurzentrum 
Weißenstadt

Den nächsten Auftritt hat Mar-
tina Bauer als Majestät zum 
Quellenfest in Kothigenbibers-
bach, das am 31. August mit 
dem traditionellen Dorffest 
beginnt. Das Quellenfest am 
01.09. erstreckt sich über den 
Dorfplatz, sowie am Sauer-
brunnen. 

Sicher ist die Quellenkönigin 
am gleichen Tag auch in Ho-
henberg an der Carolinenquelle 
zum Quellenfest präsent.

Im September feiern die

Thiersheimer Kirchweih

Es gibt sich die Ehre:

Quellenkönigin Martina
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Im Juli 2012 hat das Netzwerk 
„Marktplatz der Generationen“ 
im Auftrag des Bayerischen 
Staatsministeriums für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie 
und Frauen seine Arbeit aufge-
nommen. Es werden Maßnah-
men erarbeitet und in der Um-
setzung begleitet, um älteren 

Menschen einen Verbleib in 
der eigenen Gemeinde zu er-
möglichen. Der Markt Schirn-
ding und die Stadt Hohenberg 
a. d. Eger wurden als ländliche 
Gemeinden mit unter 3000 Ein-
wohner in dieses Programm 
aufgenommen.

Ein erster Schritt im Sinne die-
ses Programms ist das Be-
treute Wohnen zu Hause. Ende 

2012 haben die Verwaltungs-
gemeinschaft Schirnding, der 
Bauverein Schirnding e. G. 
und der Pflege-Service Nim-
merland eine Arbeitsgemein-
schaft gegründet und ein Kon-
zept für das Betreute Wohnen 
zu Haus in der Verwaltungsge-
meinschaft erstellt. Es wurde 
ein Antrag auf Förderung des 
Projektes beim  Bayerischen 
Staatsministerium für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie 
und Frauen gestellt und am 
24.06.2013 traf der Förderbe-
scheid vom Zentrum Bayern 
Familie und Soziales in der Ver-
waltungsgemeinschaft ein. 

Am 01. Juli 2013 wurde der 
Förderbescheid durch die Bü-
germeister Reiner Wohlrab 
(Schirnding) und Jürgen Hoff-
mann (Hohenberg) im Rahmen 
eines Pressegespräches über-
geben und damit der Start-
schuß des Betreuten Wohnen 
zu Hause in der Verwaltungs-
gemeinschaft Schirnding ge-
geben.

In den Räumen des Bauver-
ein Schirnding e.G. in der 
Ringstraße 20 in Schirnding 
wird das Büro des Betreuten 
Wohnen eingerichtet und von 
Dienstag bis Freitag von 13 

bis 15 Uhr und am Samstag 
von 9:30 bis 11:30 Uhr besetzt 
sein (Tel. 09233 – 77 54 86, Fax 
09233 – 2731, Email: BWZH-
Schirnding@t-online.de).

Folgende beispielhafte Leis-
tungen werden im Rahmen 
eines Betreuungsvertrages an-
geboten: professionelle Ermitt-
lung des Hilfebedarfes, Haus-
Not-Ruf-Gerät, kontinuierliche 
Betreuung und Beratung von 
Betroffenen und Angehörigen, 
Wohnraumberatung, Organi-
sation und Koordination des 
Hilfsbedarfes, Kooperation und 
Abstimmung mit Ärzten und 
anderen Gesundheitsdiensten, 
monatliche Treffen abwech-
selnd in den beiden Kommu-

nen.
Weiterhin steht ein Optionsver-
trag unterhalb des Betreuungs-
vertrages zur Verfügung.

Ziel des Projektes und der Ar-
beitsgemeinschaft ist es, ein 
möglichst selbstbestimmtes 
Leben in der eigenen Wohnung 
und dem sozialen Umfeld zu 
ermöglichen.

Als Ansprechpartnerin steht ih-
nen Frau Christine Simon (ex-
am. Altenpflegerin / Pflege-
beraterin) vom Pflege-Service 
Nimmerland unter der angege-
benen Telefonnummer gerne 
für eine unverbindliche Bera-
tung zur Verfügung.

„Marktplatz der Generationen“ startet Programm

Betreutes Wohnen zu Hause
in Schirnding und Hohenberg a.d. Eger
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Ab 27.09., immer freitags, star-
ten an acht Abenden 2 Fitness-
kurse:
„Body-Mix…Bodysty l ing“ , 
17:30 - 18:30 Uhr - Dieser Kurs 
verspricht einen vielseitigen 
Übungsmix aus Aerobic, klas-
sischen Bauch-Beine-Po-Ele-
menten und Bodystyling. Durch 
den Einsatz verschiedener 
Handgeräte wie z.B. elastischer 
Tubes, Swingsticks oder Gym-
nastikhanteln usw. werden wö-
chentlich andere Muskelgruppen 
gekräftigt und gestrafft.
„Fatburner special: Dance“, 
18:30-19:30 Uhr - Inspiriert 
durch fetzige Latino-Musik wer-
den leichte Aerobic-Schrittfol-
gen erarbeitet und kombiniert. 
Der Kurs vereint die klassischen 
Tanz-Schritte sowie altbekann-
te Aerobic-Elemente zu Rhyt-
men aus den Tänzen Merengue, 
Samba, Salsa, Calypso und vie-
len mehr. Alles zusammen ga-

rantiert eine schweißtreibende 
Stunde mit viel Spaß und Hüft-
schwung jedoch in einem Puls-
bereich, der durchaus Pfunde 
schmelzen lässt.
Beide Kurse leitet Christina Küs-
pert.
„Wirbelsäulengymnastik“ begin-
nt donnerstags, 18:45-19:30 Uhr, 
10 Abende, ab 26.09. unter der 
Leitung von Cäcilia Mühl - Mit ef-
fektiver Wirbelsäulengymnastik 
können Sie Verspannungen lö-
sen, den Rücken stärken und die 
Wirbelsäule entlasten. Sie erhal-
ten praxisnahe Tipps zum öko-
nomischen Verhalten im Alltag. 
Muskuläres Gleichgewicht soll 
wieder mit gezielten Übungen 
hergestellt werden: durch Deh-
nung und Entspannung einzelner 
Muskelgruppen – besonders im 
Hals- und Nackenbereich- durch 
Kräftigung für geschwächte Kör-
perpartien.
Carola Röder beginnt donners-

tags, 19:30-20:30 Uhr, 10 x, ab 
26.09.den Kurs „Hatha-Yoga am 
Abend“ - Durch Yogaübungen 
werden Kraft, Flexibilität und 
Gleichgewichtssinn trainiert. Das 
Wesen einer Yoga-Stunde ist es, 
durch Atem-, Meditations- und 
Entspannungsübungen Körper, 
Geist und Seele in Einklang zu 
bringen.
Der „Kochabend für Männer“ 
mit dem Thema „Winterküche“ 
findet am Freitag, 27.09., 19-22 
Uhr mit Ute Pausch statt - Auf 

dem Programm stehen saisona-
le, wärmende Gerichte mit Win-
tergemüse wie Steckrüben, Pe-
tersilienwurzel und roter Bete. 
Gekocht wird z.B. Salat mit roter 
Bete und Blutorangen, Steck-
rübensuppe, Flammkuchen mit 
Rotkohl und Salami, Blutoran-
genpunsch, Maronencreme und 
Bratbirnen.
Anmeldungen für die Kur-
se nimmt die Stadtverwal-
tung Arzberg, Frau Seelig, Tel. 
09233/40417 entgegen.

Semesterbeginn
bei der VHS-Außenstelle Arzberg
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Vom 06. bis 29. September ist 
im Künstlerhaus Schirnding 
die Ausstellung „ZEITLOS“ mit 
Malerei von Birgit Kaiser zu se-
hen.

Birgit Kaiser wurde am 31. Ja-
nuar 1967 in Arzberg geboren 
ist verheiratet und hat zwei Kin-
der. Sie arbeitet seit 1983 als 
Verwaltungsfachangestellte im 
Landratsamt Wunsiedel i. Fich-
telgebirge und hat seit ihrer 

Jugendzeit ein starkes Kultur- 
und Kunstinteresse. Ihre Mal-
leidenschaft entwickelte sich 
seit über 15 Jahren.
Die Arzbergerin hatte einige 
Einzel- und Gruppenausstel-
lungen und war auf der Kunst-
nacht in Selb vertreten. Ihre 
Arbeiten befinden sich im pri-
vaten und öffentlichen Besitz.

Die Autodidaktin arbeitet gerne 
im Verborgenen.

Birgit Kaiser hat sich schon im-
mer für Kultur, Kunst und al-
les Schöne interessiert. Sie hat 
Vieles ausprobiert. So richtig 
gepackt hat sie aber die Lei-
denschaft zum Malen, als sie 
bei einem Kurs die Pastellma-
lerei entdeckte. Die Möglich-
keit aus fast 400 Farbnuancen 
wählen zu können und weiche, 
fast fließende Farbverläufe in 
warmen, pudrigen Tönen zu 
schaffen, haben sie so faszi-
niert, dass sie sich mit vielen 
Büchern und noch mehr Krei-
den eindeckte und nun beim 
Malen manchmal Zeit und 
Raum vergisst. Einige kleine 
Ausstellungen und das aktive 
Malen bei der Kunstnacht in 
Selb, vor den Augen vieler inte-
ressierter Kunstliebhaber, wa-
ren eine schöne Erfahrung.

Die Bilder sollen Urlaubsge-
fühle „wach halten“ oder we-
cken. Das Schöne lauert über-
all. Die Motive finden sich in der 
Natur und auf Reisen. Toskana, 
Provence, die warmen Farben 
des Südens, das Licht….Mau-
ern…Steine…Zypressen, Blü-
tenfülle, eine Ihrer persönlichen 
Lieblingsblumen, der Mohn…
Licht und Schatten…, Sonnen-
strahlen und Wärme, den Duft 
der Blumen und Gräser, Laven-
del, Träume…Lebensfreude…
und natürlich alte verwitterte 
Fenster und Türen.

Ihr größter Traum ist ein eige-
nes Atelier, vielleicht auch eine 
kleine Galerie, und viel, viel Zeit 
zum Malen.
Ihr Motto: „Überlassen Sie sich 
ruhig mal dem Farbrausch, 
denn anregende Farbtöne sind 
etwas für aufregende Men-
schen.“ (Pink)

Die Vernissage findet am 06. 
September um 19 Uhr statt. 
Die Ausstellung ist Samstags, 
Sonn- und Feiertags jeweils 
von 14 - 17 Uhr geöffnet und 
nach Vereinbarung.

Im September im Künstlerhaus Schirnding:

„ZEITLOS“
Malerei der Arzbergerin Birgit Kaiser

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. und ihren Arbeitskreisen und den Städten und Gemeinden Arzberg, 
Höchstädt, Hohenberg a.d.Eger, Schirnding, Thiersheim und Thierstein.

Realisation, Anzeigen und Redaktion (V.i.S.d.P):
Michael Rückl - Mediendesign & Medientechnik
Paul-Lincke-Straße 4, 95659 Arzberg, Tel. 0 92 33 - 71 32 04,
Fax 71 32 05, eMail: redaktion@buergerbote.de, www.buergerbote.de

Druck: Druckerei Knauf & Bauernfeind - Druck & Medien GmbH, Weiden
Tel. 0 92 33 - 88 03 (Ndl. Arzberg)

Verteilung: ZWV GmbH, Hof/Saale
Arzberg, Brand b. Mak., Höchstädt i.F., Hohenberg a.d. Eger, Konnersreuth, 
Schirnding, Thiersheim, Thierstein und den dazugehörigen Ortsteilen sowie 
Teile der Städte Marktredwitz, Waldsassen, Wunsiedel und Selb.

Ansprechpartner für die Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.:
Regionalmanagement Sabine Ehm, Friedrich-Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg, 
Tel. 0 92 33-4 04-51, Fax 4 04-60, eMail: sabine.ehm@bayern-boehmen.de

Projekte der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. 
werden durch die Europäische Union unterstützt.

IMPRESSUM

Jetzt möglich: 

Bundesfreiwilligendienst
im Bauhof der Stadt Arzberg

Tätigkeitsfeld:		  Umweltschutz
Beschäftigungsumfang:	 Vollzeit
Beschäftigungsdauer:	 ½ - 1 Jahr

Info: Stadt Arzberg, Friedrich-Ebert-Str. 6, 95659 Arzberg
Telefon: 09233/404-25 (Frau Westervelt)
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Zum vierten Mal bereits lädt 
das Gerätemuseum Arzberg-
Bergnersreuth zu seinem tradi-
tionellen Volksmusikfest „Gro-
doa-gsunga-gspilt-tanzt“ ein. 

Dieses Mal steht das Fest 
ganz im Zeichen des 
gemeinschaftl ichen 
Jubiläums von Fich-
telgebirgsverein und 
Klub Tschechischer 
Touristen, die beide 
125 Jahre alt werden. 
Der FGV wird eine 
Wanderung zum Fest 
anbieten und alle sind 
schon jetzt eingeladen 
mit zuwandern. 
Dieses Mal sind die 
Regensburger Wirts-
hausmusikanten mit 
von der Partie. Die Gruppe 
besteht seit 1996. Sie spielt 
überwiegend urwüchsige ba-
yerische Volksmusik und das 

ohne Strom und ohne Noten, 
wie sie ihnen von alten Musi-
kantenoriginalen aus der Ober-
pfalz und Niederbayern überlie-
fert worden ist. Dazu gehören 
zahlreiche Ländler-, Dreher-, 
Schottisch- und Rheinländer-

melodien, verzwickte Zwiefa-
che und Figurentänze, lustige 
Couplets, Wirtshausgsangln 
und so manches Gaudistückl. 

Die Besetzung besteht aus Kla-
rinette, Flügelhorn, Akkordeon, 
Basstrompete und Tuba. 

Carolin Pruy-Popp vom Lan-
desverein für Heimatpflege, 
Bezirk Oberfranken, wird dann 

wieder zum Mitsingen 
und Mittanzen auf-
rufen und hoffentlich 
folgen viele ihrem Ruf. 
Begleitet wird Sie von 
den anwesenden Mu-
sikanten.

Jürgen und Edel-
traud Gahn von der 
Arbeitsgemeinschaft 
fränkische Volks-
musik sind mit der 
Mundartgruppe des 
FGV, Wolfang Her-

zog und Johann Spörer im 
Kuhstall zu Gast. Es werden 
selbstverfasste amüsante 
Geschichten in fränkischer 
Mundart zum Besten gege-
ben und dann zum Singen von 
„Selbergstrickta“(Übersetzung: 
selbstgemachter Musikstücke) 
aufgerufen.

Von Seiten des Klubs Tschechi-
scher Touristen wird das Stázka 
- Folklore-Ensemble das Fest 
mit zahlreichen Darbietungen 
bereichern. Es handelt sich um 
ein Kinderfolkloreensemble, 
das Lieder, Tänze und Trachten 
aus Nord-West-Böhmen pflegt 
und darbietet. 

Der FGV Ortsverein Arzberg 
hat sich ein spannendes Kin-
derprogramm einfallen lassen, 
es kann allerlei getöpfert und 
gebastelt werden. 

Für das leibliche Wohl sorgt in 
bewährter Weise die Bergners-
reuther Feuerwehr, unterstützt 
vom Bergnersreuther Frauen-
kreis, die Kaffee- und Kuchen 
anbieten und eine Prügelkrap-
fenbäckerei auf offenem Feuer.

Auf geht‘s am 11. August zum

Volksmusikfest - Grodoa - das Vierte
im Volkskundlichen Gerätemuseum in Bergnersreuth

Schirndinger
Dorfmarkt

Markttreiben, Handwerks-
kunst und Schmankerln 
aus der Region erwartet 
alle Besucher, die sich am 
Samstag, den 31. August 
im Ortskern von Schirnding, 
rund um Marktplatz und 
Kirchberg, einfinden.

Der traditionelle Schirndin-
ger Dorfmarkt wird dann 
bereits zum 12. Mal durch 
Bürgermeister Reiner Wohl-
rab eröffnet. Anschie-
ßend laden die schmucken 
Marktstände, die auf dem 
gesamten Ortskern verteilt 
sind, zum Flanieren ein.
Ein reichhaltiges Angebot 
an Speisen und Getränken 
lädt zum gemütlichen Ver-
weilen ein, Show und Un-
terhaltung kommen eben-
falls nicht zu kurz.
Der Markt Schirnding und 
seine Vereine freuen sich 
auf Ihren Besuch
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Ihre Anzeige im 

BÜRGER-
Bote




